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QUADRUPEL-PROZESSE

FÜR DIE ERWEITERTEN GRADE 0-IV

TEIL F

GRAD-IV-PROZESSE

Dieses BTB enthält eine Checkliste für die Anweisungen der Quadrupel-Prozesse für die Erweiterten Grade. Dies sind nicht alle Prozesse, die für diese Stufe möglich sind. Wenn weitere Prozesse erforderlich sind, um das volle EP dieser Stufe zu erreichen, kann man zusätzliche Pro​zesse in LRHs Bulletins, Büchern, Tonbändern, PABs und anderen Ausgaben finden.

Jeder Prozess wird bis zu seinen vollen Endphänomenen, nämlich F/N, Erkenntnis, VGIs (sehr gute Indikatoren) gelaufen. Alle früher gelaufenen werden rehabilitiert bzw. vervollständigt, und alle fehlenden Flüsse werden gelaufen.

Ein Exemplar dieser Checkliste wird in den Folder der Person gelegt, die auf den Er​weiter​ten Graden auditiert wird, und jeder Prozess wird, sobald er ZUM EP auditiert worden ist, mit dem jeweiligen Datum als abgeschlossen gekennzeichnet.

Dieses BTB ersetzt keine LRH-Materialien.

	1.
	R2-44: GESCHEHEN MÜSSEN UND NICHT GESCHEHEN DÜRFEN
	

	
	Bezug: Die Erschaffung menschlicher Fähigkeit (1)
	

	
	„Ein Preclear steckt an den Punkten der Zeitspur fest, wo Bewegungslosigkeit auftritt... Deshalb ist es von Interesse, diese steckengebliebenen Punkte beim Preclear zu handhaben.“ (LRH)
	

	
	F1: 
„Nenne mir einige Dinge, von denen ein anderer nicht will, dass sie dir wieder passieren.“


„Nenne mir einige Dinge, von denen ein anderer will, dass sie dir wieder passieren.“ 
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	F2: 
„Nenne mir einige Dinge, von denen du nicht willst, dass sie einem anderen wieder passieren.“


„Nenne mir einige Dinge, von denen du willst, dass sie einem anderen wieder passieren.“ 
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	F3: 
„Nenne mir einige Dinge, von denen andere nicht wollen, dass sie anderen wieder passieren.“


„Nenne mir einige Dinge, von denen andere wollen, dass sie anderen wieder passieren.“
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	F0:
„Nenne mir einige Dinge, von denen du nicht willst, dass sie wieder passieren.“


„Nenne mir einige Dinge, von denen du willst, dass sie wieder passieren.“
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	2.
	OVERT-RECHTFERTIGUNGS-PROZESS
	

	
	Bezug: 
HCOB vom 7. Juli 64, „Rechtfertigungen“ (2)
	

	
	
Schritt 2 wird flachgelaufen, bis der Overt, der auf die erste Frage hin angegeben wurde, ausgeschaltet ist; dann wird ein neuer Overt gefunden, und Schritt 2 wird gründlich und wiederholend daran durchgeführt.
	

	
	F1: 
„In diesem Leben, welchen Overt hat ein anderer an dir begangen?“


„Wie hat er ihn gerechtfertigt?“
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	F2:
„In diesem Leben, welchen Overt hast du an einem anderen oder an anderen begangen?“



„Wie hast du ihn gerechtfertigt?“
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	F3:
„In diesem Leben, welchen Overt haben andere an anderen begangen?“


„Wie haben sie ihn gerechtfertigt?“
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	F0:
„In diesem Leben, welchen Overt hast du an Dir selbst begangen?“


„Wie hast du ihn gerechtfertigt?“
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	3.
	PROZESSING AUF STEIGENDER SKALA
	

	
	Bezug: 
Scientology 8-8008, „Differenzierung, Assoziierung, Identifizierung“ (3)

Die Erschaffung menschlicher Fähigkeit, „R2-51“ (4)

HCOB vom 11. Juni 57, „Ausbildungs- und CCH-Prozesse“ (5)

BTB vom 1. Dez. 71 IV, „Prozessing auf steigender Skala“ (6)

Tabelle der Einstellungen (7)
	

	
	Verwenden Sie die hier angegebene Skala der Tabelle der Einstellungen in den unten​stehenden Anweisungen.
	


	3.A
	TOT
	3.B
	FALSCH
	3.C
	KEINE VERANTWORTUNG

	
	ÜBERLEBEN
	
	RICHTIG
	
	VOLLE VERANTWORTUNG

	
	
	
	
	
	

	3.D
	BESITZT NICHTS
	3.E
	NIEMAND
	3.F
	NIEMALS

	
	BESITZT ALLES
	
	JEDER
	
	IMMER

	
	
	
	
	
	

	3.G
	GESTOPPT
	3.H
	HALLUZINATION
	3.I
	MISSTRAUEN

	
	QUELLE VON BEWEGUNG
	
	WAHRHEIT
	
	VERTRAUEN

	
	
	
	
	
	

	3.J
	ICH WEISS NICHT
	3.K
	TOTALE WIRKUNG
	3.L
	ICH BIN NICHT

	
	ICH WEISS
	
	URSACHE
	
	ICH BIN


	
	
Die Anweisungen lauten:
	

	
	1.
„Bekomme die Vorstellung von __________ .“


(Knopf vom unteren Ende der Skala, z.B. TOT)
	

	
	2.
„Hast du diese Vorstellung?“
	

	
	3.
„Gut.“
	

	
	4.
„Jetzt verändere diese Vorstellung so weit wie du kannst zu __________ .“ 


(Knopf vom oberen Ende der Skala, z.B. „ÜBERLEBEN“)
	

	
	5.
„Okay. Wie nahe bist du daran herangekommen?“
	

	
	6.
„Danke.“ 
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	Laufen Sie jedes Paar einzeln: 1,2,3,4,5,6 - 1,2,3,4,5,6 usw., bis der PC eine Gewissheit erlangt hat, dass er die Vorstellung vom oberen Ende der Skala aufrechterhalten kann, und eine F/N, Erkenntnis und sehr gute Indikatoren hat. Dann gehen Sie weiter zum nächsten Paar. Jedes Paar wird bis zum EP gelaufen.
	

	
	
	


	4.
	ANSTRENGUNGS-PROZESSING
	

	
	Bezug: 
Fortgeschrittene Verfahren und Axiome, „Berechnungen“ (8)

Fortgeschrittene Verfahren und Axiome, „Service Faksimiles“ (9)

BTB vom 1.12.71 IV, „Anstrengungsprozessing“ (10)
	

	
	
Fragen Sie den PC, welche körperliche Unfähigkeiten er hat; notieren Sie sie zusammen mit der Anzeige einer jeden Unfähigkeit, wenn der PC sie nennt. Nehmen Sie die Unfähig​keit mit der grössten Anzeige zuerst her und laufen Sie sie in den folgenden Anweisungen:
	

	
	
„Bekomme die Anstrengung der (Unfähigkeit).“


„Bekomme die Gegenanstrengung der (Unfähigkeit).“
	

	
	Diese Anweisungen werden mit alternierend gelaufen (Anstrengung, Gegenanstrengung, Anstrengung, Gegenanstrengung usw.), bis


a)
die Emotion bezüglich der Unfähigkeit vom PC geäussert wird,


b)
die Betrachtung vom PC geäussert wird.

Der Prozess wird mit der Unfähigkeit, die gelaufen wird, fortgesetzt, bis vom PC sowohl die Emotion als auch die Betrachtung geäussert werden. Das ist das Endphänomen des Items, das gelaufen wird, und es ist immer von F/N und VGIs begleitet.

Dann nehmen Sie die am nächstgrössten anzeigende Unfähigkeit her und laufen diese zum EP. Alle anzeigenden Unfähigkeiten werden gelaufen.
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	5.
	R2-66: URSACHE AUSWÄHLEN
	

	
	Bezug: Die Erschaffung menschlicher Fähigkeit, „R2-66“ (11)
	

	
	
„Zeige auf einige Dinge, die Dinge verursachen.“


„Zeige auf ein paar weitere Dinge, die Dinge verursachen.“
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	6.
	STUFE VIER SERVICE FAKSIMILES
	

	
	Bezug: 
Tonbandvortrag vom 5.9.1963, „Service Faksimile-Assessment“


HCOB vom 1. Sept. 63, „Routine 3SC“ (12)

HCOB vom 6. Sept. 78 III, „Routine 3SC-A“ (13)
	

	
	Listing-Frage Nr. 1: Listen Sie bis zum BD-F/N-Item:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um andere ins Unrecht zu setzen?“
	

	
	1.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) dich ins Recht setzen?“

2.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) andere ins Unrecht setzen?“
	

	
	Stellen Sie dem PC die erste Frage: „In diesem Leben, wie würde (Dienstfaksimile) dich ins Recht setzen?“ und lassen Sie es ihn laufen. Er wird in diesem Stadium einen Schwall von Antworten haben, Antworten, die zu schnell auftauchen, um sie leicht in Worte zu fassen. Wiederholen Sie die Frage nur, wenn der PC es braucht. Lassen Sie ihn einfach auf 1-1-1-1-1-1-1 antworten (er könnte 50 Antworten geben), bis er eine Erkenntnis hat oder keine Antwor​ten mehr weiss, oder bis er versehentlich Frage 2 beantwortet.

Geben Sie dann zu Frage 2 über: „In diesem Leben, wie würde (Dienstfaksimile) an​dere ins Unrecht setzen?“ Behandeln Sie dies auf dieselbe Weise, d.h., lassen Sie ihn 2-2-2-2-2-2-2-2 beantworten, bis er eine Erkenntnis hat oder keine Antworten mehr weiss oder damit anfängt, Frage 1 zu beantworten. Gehen Sie dann zurück zu Frage 1, selbe Handhabung, zu​rück zu Frage 2, selbe Handhabung, so lange wie der PC mit Leichtigkeit Antworten findet. Wenn eine Erkenntnis mit F/N auftritt, bestätigen Sie, zeigen Sie die F/N an und beenden Sie 1 und 2.
	

	
	3.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) dir helfen, Beherrschung zu entgehen?“

4.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) dir helfen, andere zu beherrschen?“










ZUM EP
	

	
	5.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) dein Überleben fördern?“

6.
„In diesem Leben, wie würde (S.F.) das Überleben von anderen behindern?
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	BEACHTEN SIE: (Vom Bezugstonband „Service-Faksimile-Assessment“:)

„Was auf Recht/Unrecht nicht läuft, bringen Sie durch Prepchecken zu EP.“    
(LRH)
	

	
	BEACHTEN SIE: Wenn Sie einen Dianetik-Clear auf Service Faksimiles laufen, würden Sie zu diesem Zeitpunkt mit diesem Service Faksimile aufhören, wenn der PC eine gute Erkennt​nis, F/N und VGIs erreicht hat. Laufen Sie bei einem Dianetik-Clear nicht die Dianetik-Aktionen der Service Faksimile-Handhabung, da diese PCs nicht auf Dianetik gelaufen wer​den dürfen. Wenn Sie ein Service Faksimile mit den Schritten A und B abgeschlossen haben, können Sie dann nach einem weiteren Service Faksimile listen und das Verfahren wieder​holen.
	

	
	Laufen Sie das Service Faksimile R3RA Quad, jeden Flow zum EP. Es wird nicht narrativ gelaufen, und es wird nicht preassessiert; ansonsten wird die volle New Era Dianetik-Tech benutzt, gemäss dem HCOB 26. Juni 1978R II, New Era Dianetik-Serie 6, Routine 3RA, Engrammlaufen in Ketten. Die Umschreibung des Service Faksimiles selbst wird als Running Item verwendet. Die Anweisungen zum Laufen eines Service Faksimiles auf R3RA Quad Flows sind:
	

	
	F1:
„Finde eine Zeit, als du (Service Faksimile) benutztest.“ 


 (Beispiel: „Finde eine Zeit, als Du alle Pferde schlafen in Betten benutztest.“)

	

	
	F2:
 „Finde ein Geschehnis, als du einen anderen veranlasstest, (Service Faksimile) zu benutzen.“
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	F3: 
„Finde ein Geschehnis, als andere andere veranlassten,
(Service Faksimile) zu benutzen.“ 
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	F0: 
„Finde ein Geschehnis, als du dich veranlasstest, (Service Faksimile) zu benutzen.“ 
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	Verfolgen Sie jeden Flow seine Kette von Geschehnissen hinunter bis zum Basik und bis zum vollen Dianetik-EP: F/N, Postulat (Postulat frei = Auslöschung) und VGIs.
	

	
	Listing-Frage Nr. 2: Listen Sie bis zum BD-F/N-Item:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um andere zu beherrschen?“
	

	
	Listing-Frage Nr. 3:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um dein eigenes Überleben zu fördern?“
	

	
	Listing-Frage Nr. 4:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um dich ins Recht zu setzen?“
	

	
	Listing-Frage Nr. 5:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um Beherrschung zu entgehen?“
	

	
	Listing-Frage Nr. 6:
	

	
	
„In diesem Leben, was benutzt du, um das Überleben von anderen zu behindern?“
	

	
	
	

	7.
	HAVINGNESS
	

	
	Bezug: 
Der Fluss 0 ist im BTB vom 9.4.77 geändert worden. 


Schauen Sie bitte dort nach.
	

	
	F1:
„Nenne mir einen Flow, bei dem ein anderer dich dazu bringen könnte, etwas darüber zu wissen.“
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	F2:
„Nenne mir einen Flow, bei dem du einen anderen dazu bringen könntest, etwas darüber zu wissen.“
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	F3:
„Nenne mir einen Flow, bei dem andere andere dazu bringen könnten, etwas darüber zu wissen.“
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	F0:
„Nenne mir einen Flow, über den du etwas weisst.“ 
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